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Antragstext:

Die Verkehrssituation im Ortskern von Delkenheim ist unerträglich und mit hoher 
Wahrscheinlichkeit gesundheitsgefährdend für die Bevölkerung. Jeden Morgen und jeden 
Nachmittag wälzen sich Autoschlangen durch die Landwehrstraße und den Mühlberg, dem 
„Schleichweg“ zwischen der A66 und Hochheim.

Das hohe Verkehrsaufkommen und die Staus sind eine Zumutung für die Anwohner. Sie leiden 
unter Lärm, die Schadstoffbelastung der Luft schnellt in die Höhe, es ist unangenehm bis 
gefährlich, in diesen Stoßzeiten die Straße überqueren. Dies gilt insbesondere am Morgen für die 
Kinder, die in die Karl-Gärtner-Schule müssen. 

Negativ ist der Verkehr auch für die Geschäfte in Delkenheim: Wenn Kunden im Stau stehen, 
verlieren sie schnell die Lust und suchen sich Alternativen. 

Dass diese Situation seit Jahren so ist, macht die Sache nicht besser - ganz im Gegenteil. Eine 
Besserung „von selbst“ ist nicht zu erwarten, eher eine steigende Belastung: Das neue Wohn- und 
Gewerbegebiet  mit einem großen Lebensmittelmarkt an der L 3028 am Ortseingang von 
Hochheim und das zu erwartende Neubaugebiet Seegewann wird weiteren Verkehr anziehen, 
wovon auch Delkenheim tangiert wird. 

Der Ortsbeirat möge beschließen: 

Der Magistrat der Stadt Wiesbaden wird gebeten, zeitnah eine Verkehrszählung während der 
Stoßzeiten im Delkenheimer Ortskern durchzuführen, um ein exaktes Bild der Verkehrssituation zu 
bekommen. 

Der Magistrat wird ferner gebeten, dort die Luftbelastung während der Stoßzeiten zu messen, 
insbesondere am Mühlberg 

Die Ergebnisse sind dem Ortsbeirat zu übermitteln. 

Wiesbaden, 09.04.2018


